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Verbotener Verkauf von nikotinhaltigen E-Zigaretten 
 
Sehr geehrter Herr Dr. Bathe-Peters, 
 
als Sprecher des Forum Rauchfrei mache ich Sie darauf aufmerksam, dass das Geschäft Barbarino, 
Friedrichstr. 67, Quartier 205, 10117 Berlin E-Zigaretten mit Nikotin verkauft. Am 04.02.2012 habe ich 
in diesem Geschäft eine E-Zigarette mit drei Patronen gekauft. Die Aufschrift der Packung lautet 
„Dampfer“. Die drei Patronen, die im Beipackzettel „BIZ“ genannt werden, tragen die aufgeklebte 
Beschriftung 6 mg, 12mg und 18mg. Aus dem Beipackzettel geht hervor, dass auch noch stärkere 
Patronen mit 24 mg Nikotin pro ml angeboten werden. 
 
Der Gesundheitsschutz der Bevölkerung ist nicht gesichert, wenn E-Zigaretten mit solchen 
Konzentrationen von Nikotin frei verkauft werden können. In dem Beipackzettel wird beschrieben, 
dass bei starkem Ziehen an der Zigarette aus dem Depot Flüssigkeit in den Mund gelangen kann. In 
solch einem Fall wird geraten, den Mund auszuspülen. 
 
Da sich in der Flüssigkeit hochkonzentriertes Nikotin befindet, ist folgende Aussage im Beipackzettel 
falsch und kann nicht akzeptiert werden:  
 
„Gefährlich ist die nicht, aber schlucken sollte man sie lieber auch nicht“.  
 
Diese Behauptung ist nicht nur falsch sondern stellt auch eine grobe Irreführung dar, da sie den 
Anschein erweckt, dass ein Verschlucken von Nikotinflüssigkeit ungefährlich sei. 
 
Nikotin ist ein Nervengift, das in seiner Wirkung mit Blausäure vergleichbar ist. Es führt in hohen 
Konzentrationen über Atemlähmung oder Herzstillstand zum Tode. Wenn ein Erwachsener 30 bis 40 
mg Nikotin auf einmal einnimmt, ist dies tödlich.1 Früher wurde Nikotin in Deutschland auch als 
Pflanzengift eingesetzt. Damals kam es immer wieder zu Unfällen durch die versehentlich orale 
Aufnahme des Giftes mit schweren Folgen. 
 
Hinzu kommt, dass es sich bei einer E-Zigarette mit der Konzentration von 6 bis 24mg Nikotin pro ml 
um ein zulassungspflichtiges Arzneimittel handelt. 
 
Bitte nehmen Sie umgehend das Produkt Dampfer aus den Regalen des Geschäfts Barbarino. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Johannes Spatz 

                                                 
1 Lehrbuch der Toxikologie. Hrsg.: Prof. Dr. Hans Marquardt, Prof. Dr. Dr. Siegfried Schäfer  (2004) 
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